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Zu Eechternoach Doheem!

Eechternoach

Seit einigen Stunden kursieren Presseartikel, dass es auf einzelnen Listen für die  
anstehenden Gemeindewahlen, gravierende gesetzliche Unregelmäßigkeiten gäbe.

Einzelne Kandidaten hätten ihren eigentlichen Wohnsitz außerhalb der Gemeinde und  
einzelne Kandidatinnen könnten oder würden im Falle einer Wahl ihr Mandat nicht 
antreten.

„déi gréng Eechternoach“ haben hierzu in einer rezenten Pressemitteilung klar und 
unmissverständlich Stellung bezogen:

Einen Betrug am Bürger ...
.... begehen „déi gréng“ Echternach mit ihrer KandidatInnenliste anlässlich der  
kommenden Gemeindewahlen nicht.
Eine Berichterstattung im tageblatt vom 15. September unter dem Titel „Betrug am 
Bürger?“ betreffend unter anderen einen Kandidaten der „déi gréng“ Echternach,  
entspricht nicht der Wahrheit.
Philippe Havé hat seinen Wohnsitz in der Gemeinde und erfüllt alle gesetzlichen 
Bestimmungen.
Keiner unserer KandidatInnen ist „pro Forma“ in Echternach angemeldet.
Unsere KandidatInnen werden im Falle ihrer Wahl, problemlos das Mandat annehmen.
„déi gréng“ haben Respekt vor gesetzlichen Bestimmungen.
Alles andere wäre wahrlich ein Betrug am Bürger.

Alle unsere KandidatInnen leben und haben somit Ihren reellen Wohnsitz in 
Echternach. Keiner unserer KandidatInnen ist nur pro Forma in Echternach angemeldet.

Aufgrund der gravierenden Vorwürfe sind wir der Meinung, dass alle Parteien und eine 
Gruppierung folgende Stellungnahme abgeben müssten:

•	 Keiner	unserer	KandidatInnen	ist	pro	Forma	in	Echternach	angemeldet.

•	 Alle	unsere	KandidatInnen	werden	im	Falle	einer	Wahl	ihr	Mandat	annehmen.

Wir sind der Ansicht, dass eine solche öffentliche Erklärung aus Respekt vor  
bestehenden Gesetzen und vor den Wählerinnen und Wählern erfolgen müsste.

„déi gréng“ jedenfalls haben dies getan, wir sind in „Eechternoach Doheem“.

Éierlech an eeneg -  
gutt fir Eechternoach
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